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Vicino Luzern und Genossenschaft Zeitgut

Mit Quartierhilfe für die Risikogruppe da
Personen aus Risikogruppen sind angehalten, möglichst zu Hause zu bleiben, um die Corona-Pandemie einzudämmen.  
Sie sind auf Hilfe aus der Gesellschaft angewiesen, die viele Freiwillige auch gerne leisten möchten. Vicino Luzern und 
die Genossenschaft Zeitgut haben eine Nachbarschaftshilfe aufgegleist und vermitteln Freiwillige an Hilfesuchende.

Die Corona-Quartierhilfe von Vicino und Zeitgut 
richtet sich an alle, die wegen der Corona-Pan-
demie Hilfe benötigen, zur Risikogruppe gehör-
en oder ihre Wohnung nicht mehr verlassen 
können. Christian Vogt, Co-Präsident und 
Co-Geschäftsleiter Vicino Luzern, erklärt im 
Interview, was die Quartierhilfe von Vicino und 
der Genossenschaft Zeitgut bietet. 

Christian Vogt, wie funktioniert die Corona- 
Quartierhilfe von Vicino und Zeitgut?
Die Hilfesuchenden können sich mit ihren ver-
schiedensten Anliegen bei uns melden. Wir sind 
an vier Standorten (siehe Box) organisiert. In 
einer sicheren Chatgruppe werden die Anfragen 
ausgeschrieben. Unsere registrierten Freiwilli-
gen können sich dann melden und einen Einsatz 
übernehmen. Wir bilden ein Tandem zwischen 
Freiwilligen und den Hilfesuchenden. Die Ver-
bindung bleibt so lange bestehen wie nötig.

Warum ist das Angebot in vier Standorte auf-
gegliedert?
Das macht Sinn, weil so die Wege der Freiwilli-
gen kurz bleiben. Uns ist es wichtig, dass wir 
eine organisierte Freiwilligenarbeit haben und 
wir die gegebenen Verhaltensregelen einhalten. 
So wollen wir jede helfende Person sehen, die-
se unterschreibt eine Einsatzvereinbarung und 
wir rüsten sie mit Desinfektionsmittel aus.

Was für Aufträge kommen bei Ihnen rein?
Das sind ganz verschiedene Anliegen. Es kom-
men viele Anfragen für Lebensmitteleinkäufe. 
Das liegt daran, dass dies momentan am drin-
gendsten ist. Wir machen aber auch Boten-
gänge. Und sind für sonstige Anliegen da – wir 
finden Lösungen für alle Anliegen, die uns 
 gemeldet werden.

Was ist mit Fahrdiensten?
Die bieten wir nicht an. Aber wir vermitteln 
gerne an andere Organisationen und Anbieter. 
Vicino ist ein Netzwerk von 30 verschiedenen 
Organisationen aus dem Sozial-, Alters- und 
Wohnbereich mit viel Know-how. Wir wissen, 
welche Organisation bei welchen Anliegen wei-
terhelfen kann und können unkompliziert ver-
mitteln. Darum darf man sich mit allen Anliegen 
bei uns melden. Wir sind im engen Austausch 
mit vielen Organisationen und Stellen, so auch 
mit der Anlaufstelle Alter der Stadt Luzern.

Wenn die Leute nicht mehr selber einkaufen 
können, fallen auch für viele die sozialen Kon-

takte weg. Wie kann hier das Angebot weiter-
helfen?
Wir vermitteln Personen, die Telefongespräche 
führen. Vielen hilft es, wenn sie einfach mit 
 jemandem reden können. Die Gespräche werden 
von Personen geführt, die aus unserer Sicht 
 geeignet sind. Dazu gehören auch ältere Leute, 
die selber der Risikogruppe angehören. Viele 
ältere Leute haben sonst schon wenig sozialen 

Kontakt, einige haben auch keine Familien-
angehörigen in der Nähe und sind dankbar für 
dieses Angebot.

Bemerken Sie eine Hemmschwelle in der Be-
völkerung, von solchen Angeboten Gebrauch zu 
machen?
Anfangs kamen die Anfragen noch zögerlich. 
Aber mittlerweile merken wir, dass sich die 

Leute die Empfehlungen des Bundes zu Her- 
zen nehmen und gerne auf uns zurückkom- 
men.

Ihnen ist es ein Anliegen, dass möglichst viele 
Leute von diesem Angebot erfahren. Werden 
auch noch weitere Freiwillige gesucht?
Ja, auf jeden Fall. Aktuell haben wir gegen 
300 Freiwillige und wir konnten bereits gegen 
400 sogenannte Tandems aufgleisen. Mit Tan-
dem ist die Leistung zwischen einem Freiwilligen 
und einem Hilfesuchenden gemeint. Uns ist es 
ein Anliegen, dass ein Freiwilliger nicht mit zu 
vielen Hilfesuchenden in Kontakt kommt. Sollte 
ein Freiwilliger ausfallen, fallen damit nicht 
mehrere Tandems auf einen Schlag aus. Wir 
wollen auch auf Anfragen möglichst schnell 
reagieren können, dafür brauchen wir viele Frei-
willige.
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Christian Vogt ist Co-Präsident und Co-Geschäftsleiter Vicino Luzern a.i. Er ist als Bereichs-
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 TODESFÄLLE

13.3. Leber-Lindegger, Lina, 1929, 
Staffelnhofstrasse 60; 13.3. Staffelbach, 
Josef, 1937, Staffelnhofstrasse 60;  
14.3. Bienz, Heinrich, 1926, Steinhofstras- 
se 13; 14.3. Kretz, Josef, 1949, Rosenberg-
halde 8; 15.3. Albisser, Daniel, 1959, 
Schrotmättli 4; 15.3. Farine-Ardila, Leonor, 
1941, Bürgenstrasse 31; 15.3. Obrist-Sahli, 
Margrith, 1923, Rosenbergstrasse 2;  
16.3. Brunetti, Bruno, 1931, Hirtenhof- 
ring 20; 16.3. Huber-Merk, Gisela, 1928, 
Kapuzinerweg 12; 16.3. Kurmann, Walter, 
1942, Büttenenhalde 39; 18.3. Ammann, 
Arthur, 1935, Haldenstrasse 51; 19.3. 
Rizzi-Rizzo, Luigina, 1936, Seefeldstrasse 9; 
19.3. Wechsler, Othmar, 1930, Sonnenberg-
strasse 8; 20.3. Koller-Bühler, Frida, 1933, 
Theaterstrasse 1; 20.3. König-Schelbert, 
Theres, 1936, Tribschenstrasse 32.

BERATUNG PER TELEFON

Das Telefon-Team der Musikschule Luzern 
berät Interessierte zur Instrumentenwahl 
und zum Musikunterricht telefonisch unter:

041 208 80 10

Offizielle Anmeldetermine
Einzelunterricht Kinder und  
Jugendliche:  1. Mai
Kurse für Kleinkinder und  
Erwachsene:  Mitte Juni

Online-Anmeldung, Informationen  
und Kontakt 
www.musikschuleluzern.ch

Das kostenlose Angebot
Luzernerinnen und Luzerner, die Unterstüt-
zung brauchen, können sich hier melden:
Montag bis Freitag, 9 bis 12 Uhr und 
13.30 bis 17 Uhr

Rechtes Ufer (Seeburg, Würzenbach, 
Schädrüti):  079 395 14 49 
Linkes Ufer (Matthof, Schönbühl, 
Obergrund, Neustadt):  079 152 32 32 
Zentrum (Wesemlin, Maihof, Bramberg, 
Altstadt, Bruch):  076 369 57 77 
Littau (Littau Dorf, Reussbühl,  
Littauer Berg):  079 895 27 09

Stadt Luzern, Abteilung Alter und 
Gesundheit:
041 208 77 77, Montag bis Freitag,  
8.30 bis 12 Uhr und 13.30 bis 17 Uhr

Quartierhilfe
In der aktuellen, ausserordentlichen Situa-
tion, bieten Vicino Luzern und die Genossen-
schaft Zeitgut Hilfe beim Lebensmittelein-
kauf, der Medikamentenabholung beim Arzt 
oder in der Apotheke oder anderen Besor-
gungen. Auch werden Personen für einen 
regelmässigen telefonischen Kontakt ver-
mittelt, die bei Bedarf den Zugang zu wei-
teren Dienstleistungen von Organisationen 
schaffen. Die Anlaufstelle der Stadt Luzern 
berät zudem Bürgerinnen und Bürger in der 
aktuellen Situation.

Anzeige

FREITAG CASINEUM
GRAND CASINO LUZERN

DJ MAIK WISLER
DJ BENZ

TÜRÖFFNUNG 22H I TICKETS & INFOS: RADIOPILATUS.CH

Die beste Musik.

Information über Nachtlärm
An den unten aufgeführten Daten werden auf der Strecke der zb Zentralbahn AG Bauarbeiten
während der Nacht ausgeführt. Leider können wir infolge des regen Zugverkehrs tagsüber nicht
alle anstehenden Arbeiten ausführen. Somit sind wir gezwungen, einige Arbeiten während der
Nacht zu erledigen.

Schienen fräsen zwischen Horw und Kerns Kägiswil:

Nacht Do./Fr. 02./03.04.2020

Wir bedauern sehr, Sie in Ihrer Nachtruhe zu stören und werden alles daransetzen, die Lärm-
immission so gering wie möglich zu halten. Wir bitten Sie um Verständnis.

Gerne beantworten wir Ihre Fragen zum Bauablauf unter Telefon 058 668 80 00.
Alle aktuellen Baustellen der Zentralbahn finden Sie unter www.zentralbahn.ch/streckeninfo.


